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Fächerübergreifendes Cluster_Vorurteile und Stereotype


Themenbezug: kulturelle Unterschiede – kulturelle Zuweisung – Fremdstereotypisierung

	Titel
	
	Kulturelle Unterschiede – kulturelle Zuweisung - Fremdstereotypisierung

	Thema
	 
	Kulturelle Unterschiede im Hinblick auf kulturelle Zuweisung und Fremstereotypisierung wahrnehmen



	Dauer
	 
	Ca. 90 Minuten

	Ziel
	 
	Die Teilnehmenden sollen über Zuschreibungsprozesse und deren Auswirkungen auf die Schülerinnen und Schüler im Unterricht diskutieren.


	Material
	 
	Fallvignette 

	Voraussetzungen
	 
	Die Teilnehmenden haben Kenntnis über Stereotypisierungsprozesse und deren Auswirkungen auf die Schülerinnen und Schüler (s. Steckbrief & Literaturhinweise).
Sie haben die Aufgaben „Reflexion Stereotype 1“ sowie „Reflexion Stereotype & Vorurteile 2“ bearbeitet.


	Aufgabenstellung für die Teilnehmenden
	
	1. Analysieren und deuten Sie die vorliegende Kommunikationssituation: Auf welcher Basis finden Zuschreibungsprozesse statt? Welche Auswirkungen können diese auf den Schüler haben? Wie hätten Sie in der Situation der Lehrperson gehandelt?
2. Nehmen Sie auf der Grundlage der Ihnen zur Verfügung stehenden Zusatzinformationen einen Perspektivwechsel vor. Formulieren Sie dazu einen inneren Monolog aus der der Sicht der jeweiligen Schülerinnen und Schüler. 


	Variations-möglichkeiten
	
	Ähnlich gelagerter Fall aus der schulischen Praxis der LAA

	Anmerkungen
	
	Eine Sensibilisierungsaufgabe zu den kulturellen Unterschieden ist zwingende Voraussetzung für die Übung

	Quelle
	
	Eigenentwicklung Göbel & Ellerichmann (2016)

	Literatur
	
	Geier, T. (2011). Interkultureller Unterricht : Inszenierung der Einheit des Differenten. Wiesbaden: VS


Aufgabestellung in der Klasse – Interkultureller Unterricht (Transkript)

Die Lernenden der Sekundarstufe I sollen im Rahmen einer interkulturellen Unterrichtseinheit eine Gruppenaufgabe in vier unterschiedlichen Gruppen an unterschiedlichen Tischen durchführen. An einen Tisch sollen sich die Türkischstämmigen, an einem anderen die Russischstämmigen, an einem dritten die Deutschstämmigen und an einem vierten die Lernenden mit den übrigen Herkunftsländern außer Deutschland, Russland und der Türkei setzen.

L.: 
Ja, ähm, ich möchte gerne, dass ihr in dieser Stunde mit euren Mitschülern eine Befragung durchführt und die soll sich beziehen auf die Heimat und die Kultur der Schülerinnen und Schüler, die ihr befragt. Es sollen alle befragt werden. Also es sollen nicht nur diejenigen befragt werden, die eine andere Heimat und eine andere Kultur haben als die hier in E. geborenen oder aus E. stammenden Kinder. […]

SuS: 
reden durcheinander

L: 
An diesen Tisch setzen sich bitte die türkischstämmigen und an diesen Tisch setzen sich bitte nur die russischstämmigen Schüler. […]

S1.: 
Wozu gehöre ich denn eigentlich? Gehöre ich nicht auch zu Afghanistan?

SuS: 
kichern

L.: 
Also, wenn du über Sitten und Kultur und Heimat Afghanistans Bescheid weißt, dann gehörst du auch dazu. Kannst Dich entscheiden.

(nach Geier, T. (2011). Interkultureller Unterricht : Inszenierung der Einheit des Differenten. Wiesbaden: VS.)
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